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Sportlerehrung 2015

Wie jedes Jahr sorgten die Augsburger
Kanuten für hervorragende sportliche
Ergebnisse. Darunter auch Florian Breu-
er mit WM-Mannschaftsgold im Cana-
dier Einer. Foto: Fred Schöllhorn

zierl den fünften Platz in der Bun-
desliga erreicht. Die bisher beste
Platzierung in der Geschichte des
Klubs. Damit hatten sich Kapitän
Paul Verhaegh und seine Mitspieler
auch erstmals seit der Vereinsgrün-
dung 1907 für einen internationalen
Wettbewerb qualifiziert. Im Herbst
2015 lief es zwar für den FCA in der
neuen Bundesliga-Saison nicht mehr
so gut, in der Europa League aber
überstand die Mannschaft die Grup-
penphase. Nach dem „Wunder von
Belgrad“, als mit einem 3:1-Sieg der
Einzug in die K.-o.-Runde geschafft
wurde, zog der FCA das große Los:
In der Runde der letzten 32 Teams
trafen die Augsburger auf den FC
Liverpool. (klan, fhn, joga)

Haut fahren. Oder ist für Überra-
schungen gut. So erzielte er im Bun-
desligaspiel gegen Leverkusen spek-
takulär in der Nachspielzeit den
2:2-Ausgleich. Im Dezember 2015
beim Auswärtsspiel in Köln bearbei-
tete er wiederum den Elfmeterpunkt
so, dass der Schütze gegen ihn
schließlich scheiterte.

MANNSCHAFT DES JAHRES:
FC AUGSBURG
Bereits zum fünften Mal in Folge
liegt der FCA in der Abstimmung
vorne. Kein Wunder: 2015 feierte
die Mannschaft den größten Erfolg
in der Vereinsgeschichte. Am Ende
einer begeisternden Saison hatte das
Team von Trainer Markus Wein-

schaftssportler, sich diese Auszeich-
nung zu sichern. Doch Marwin Hitz,
28, der Torhüter des FC Augsburg,
schaffte es. Im Europapokal schrieb
er mit dem FCA Geschichte, in der
Bundesliga ist er bei diesem Verein
zu einem der besten Torhüter der
Liga geworden. Wegen seiner kon-
stant guten Leistungen blieb der
FCA gegen Ende der Vorrunde und
Anfang der Rückrunde häufig ohne
Gegentreffer. Mit seinen Paraden hat
Hitz nebenbei seine Chancen erhöht,
im Sommer für die Nationalmann-
schaft der Schweiz zur Europameis-
terschaft nach Frankreich zu reisen.
Abseits des Platzes wirkt der Vater
zweier Söhne äußerst besonnen, auf
dem Platz kann er schon mal aus der

Eigentlich hätte die Stadt Augsburg
ihre erfolgreichsten Sportler des
Jahres 2015 Mitte Februar ehren
wollen. Aber da kam – ausgerechnet
– eine Sportveranstaltung dazwi-
schen. Weil zum geplanten Termin
der FCA sein Europa-League-
Heimspiel gegen den FC Liverpool
bestritt, entschlossen sich die städti-
schen Organisatoren zur Verlegung
des traditionellen Festabends. Und
so wurden über hundert Sportlerin-
nen und Sportler (siehe unten stehen-
de Auflistung) gestern Abend im
Goldenen Saal des Rathauses für
ihre Leistungen im Jahr 2015 ausge-
zeichnet. Auch die Auslöser der
Verlegung hatten gestern Abend ei-
nen großen Auftritt. Die Ehrungs-
Richtlinien der Kommune (die sich
an Meisterschaften und Titeln ori-
entieren) ließen zwar keine städti-
sche Auszeichnung für den FCA zu.

Aber bei der Wahl zur Mann-
schaft des Jahres, die wie immer
vom Verein Augsburg-Allgäuer
Sportpresse organisiert wurde, la-
gen die Fußballer klar vorne. Und
auch bei der Abstimmung über den
Sportler des Jahres gaben die Sport-
journalisten einem FCA-Spieler die
meisten Punkte. Zur Sportlerin des
Jahres gekürt wurde die „Titelver-
teidigerin“. Wir stellen die Gewin-
ner der Sportlerwahl vor:

SPORTLERIN DES JAHRES:
NIKKI ADLER
Titelverteidigerin Nikki Adler
heimste wieder die meisten Punkte
ein. Bereits zum vierten Mal in Fol-
ge ist sie damit Sportlerin des Jahres.
Ein Grund für die Beliebtheit der
kroatischstämmigen Boxerin (ihr
Geburtsname ist Nikolina Orlovic)
sind zum einen natürlich ihre he-
rausragenden sportlichen Leistun-
gen. 2015 verteidigte die Weltrang-
listen-Erste ihren WM-Titel nach
WBC Version im Supermittelge-
wicht. Nur einer von insgesamt vier
Titeln der verschiedenen Verbände,
die die Augsburgerin hält. Seit fünf
Jahren ist sie Profi, hat in 14 Kämp-
fen 14 Siege geholt, davon achtmal
durch K. o. gewonnen. Aber auch
auf dem gesellschaftlichen Parkett
und als Botschafterin für die Stif-
tung Kinderherz hat sich die
27-Jährige profiliert. Im Sommer
hatte sie sogar einen Gastauftritt in
der RTL-Serie „Gute Zeiten,
schlechte Zeiten“.

SPORTLER DES JAHRES:
MARWIN HITZ
Eher selten gelingt es einem Mann-

Ausgezeichneter FC Augsburg
Ehrungen Die Fußballer werden von den Sportjournalisten zur Mannschaft des Jahres gewählt und einer ihrer Spieler wird Sportler des Jahres

2015. Die meisten Stimmen bei den Frauen erhält die „Titelverteidigerin“. Warum der städtische Festabend im Rathaus erst jetzt stattfand

Sportler und Sportlerinnen, die von der Stadt Augsburg geehrt wurden
WELTMEISTERSCHAFT/WELTCUP
Julia Schmid (Kanuslalom) WM-Bronze im Ca-
nadier-Einer, Mannschaft (gestartet für Öster-
reich)
Melanie Pfeifer (Kanuslalom) WM-Bronze im
Kajak-Einer Einzel; Deutsche Meisterin, Mann-
schaft
Sideris Tasiadis (Kanuslalom) WM-Silber im
Canadier-Einer Mannschaft; Europameister-
schaft Silbermedaille, Einzel; Deutscher Meister,
Einzel
Sabine Füßer (Wildwasser) Kajak-Einer, 2.
Platz Gesamtweltcup; EM-Silber Mannschaft
„Sprint“
Norman Weber (Wildwasser, Canadier-Einer),
WM-Silber Einzel und Mannschaft „Sprint“; Ge-
samtweltcup-Sieger; Europameister Einzel
„Sprint“; Europameister Mannschaft „Classic“;
EM-Silber Einzel „Classic“; EM-Silber Mann-
schaft „Sprint“; deutscher Meister, Einzel
„Sprint und Classic“; (Wildwasser, Canadier-
Zweier) Europameister Mannschaft „Classic“;
EM-Silber Mannschaft „Sprint“; EM-Bronze
Mannschaft „Classic“;
(Stand Up Paddling) Deutscher Meister „In-
door“, „Langstrecke“ und „Sprint“

EUROPAMEISTERSCHAFT/EUROPA-
CUP/EUROPAPOKAL
Hannes Aigner (Kanuslalom, Kajak-Einer)
Gold Mannschaft
Alexander Grimm (Kanuslalom, Kajak -Einer)
Gold Mannschaft, Silber Einzel
Sören Loos (Kanuslalom) Silber Mannschaft im
Canadier-Zweier „U23“; Silber Einzel und Bron-
ze Mannschaft im Canadier Einer Junioren
Maximilian Horber (Faustball) Silbermedaille
beim Europa-Cup (mit dem FBC ABAU Linz-Ur-
fahr/Österreich)
Simon Arzt, Benjamin Becherer, Moritz
Dietrich, Oliver Dotterweich, Lukas Fettin-
ger, Andreas Fuchs, Alexander Girsig, Ste-
fanGläsel, Sebastian Gleich, Felix Hirsch-
berger, Kevin Hnida, Sebastian Höß, Bernd
Löhnert, Florian und Maximilian Nies, Fa-
bian und Patrick Schenk, Florian Späth, Ni-
colai Wagner und Maximilian Waldhier
(Skaterhockey) Goldmedaille

Maria Hivner (Duathlon) Goldmedaille Sprint

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
Andrea Strohmaier (Boxen) Mittelgewicht
Sabrina Barm (Wildwasser) 2x „Sprint“ und
„Classic“ im Canadier-Einer

SÜDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT
Gabriel und Merlin Holzapfel (Kanuslalom)
Einel im Canadier-Zweier

BAYERISCHE MEISTERSCHAFT
Denise Brachert (Fechten) Damendegen 2x
Kim Dominik Seyfried (Leichtathletik) Speer-
wurf 3x
Robert Rauch (Schwimmen) 3x Bayerischer
Meister Kurzbahn: 100m Schmetterling, 200m
Lagen, 100m Lagen

MITGLIED NATIONALMANNSCHAFT
Steffen Tölzer (Inline-Hockey) mehrfacher
Einsatz in der Nationalmannschaft bei der WM
2015

ÜBERRAGENDE LEISTUNG
Dirk Engelbrecht (Flag Football) EM-Bronze,
Herrenteam Deutschland
Julia Kämpfe (Flag Football) EM-Bronze, Da-
menteam Deutschland
Simone Baylor, Denise Birk, Anna Engel-
hardt, Lisa-Kim Fischer, Claudia Greipel,
Regina Guth, Gabriela Holland, Pia Konrad,
Anna Lehnhardt, Eva Christine Rauscher,
Daniela Schälchli, Tabea Seegenschmiedt,
Michelle Seifert, Veronika Tinkl, Sibylle
Wagner-Konrad (Softball) mit der Mannschaft
„Dirty Slugs“ viermal bayerischer Meister
Daniel Markus (Fechten) Bayerischer Meister
Herrendegen; Bayerischer Mannschaftsmeister,
Herrendegen, 3x; Senioren „AK 40+“ Bayeri-
scher Meister, Herrendegen; Senioren-Länder-
kampf Deutschland-Großbritannien Herrende-
gen

BEHINDERTENSPORT
Claudia Obermeier (Torball) WM-Goldmedail-
le
Christian Gebhard (Frauenfußball) Silberme-
daille bei der EM der Gehörlosen
Julia Öfele (Frauenfußball) Bronzemedaille bei
der Futsal-WM der Gehörlosen und Silberme-
daille bei der EM der Gehörlosen
Anja Schorer (Frauenfußball) Bronze bei der
Futsal-WM der Gehörlosen

MASTERS/SENIORENSPORT
Alexander Windisch (Tennis) EM-Goldme-
daille M45 Einzel
Petra Feucht (Tennis) Deutsche Mannschafts-
meisterin mit der Bayernauswahl AK 50
Peter Schweyer (Tennis) Deutscher Mann-
schaftsmeister mit der Bayernauswahl M50
Andrea Nöll (Ski alpin) 3. Platz Weltcup
AK40-AK44; Bronzemedaille im Supger-G
Claudia Maier und Karin Mattmann (Syn-
chronschwimmen) 2x Deutsche Meisterinnen
Technische Kür „Duett“ und Freie Kür „Duett“
AK 40- AK49

Petra Straub (Indiaca) Goldmedaille beim
Worldcup „Mixed 40+“ und Deutsche Meisterin
Mannschaft „Mixed 35+“; Offene Klasse „19+“
Bayerische Meisterschaft, 3. Platz (mit dem FS
Amperland München)
Günther Hammerschmidt (Leichtathletik)
WM-Bronze im Gewichtheben (olympischer
Zweikampf Reißen-Stoßen) in der „M55“
Horst Lenz (Leichtathletik) WM-Silber 10 km
Straßengehen, EM-Bronze 30 km Straßenge-
hen in der „M75“
Erich Sturz (Leichtathletik) EM-Gold 5 km
Straßengehen Mannschaft in der „M70“, 2x
Deutscher Meister 3 km und 5 km Bahngehen in
der „M75“
Jan Rooze (Schach) Europameister „M65+“
und Zuerkennung des Titels „Internationaler
Meister“ in der Aktivenklasse

JUGEND- UND JUNIOREN
Weltmeisterschaft/Welt-Cup
Lukas Stahl (Kanuslalom, Kajak Einer) Bronze-
medaille Junioren Mannschaft, deutscher Meis-
ter Mannschaft
Thomas Strauß (Kanuslalom, Kajak-Einer)
Bronzemedaille Junioren Einzel und Mann-
schaft, Deutscher Meister Einzel und Mann-
schaft
Elena Apel (Kanuslalom) Goldmedaille Mann-
schaft Juniorinnen Canadier Einer; Silberme-
daille Juniorinnen Kajak Einer Einzel und Mann-
schaft; deutsche Meisterin Mannschaft Juniorin-
nen und Aktive im Kajak Einer
Selina Jones (Kanuslalom, Kajak-Einer) Silber-
medaille Mannschaft Juniorinnen; deutsche
Meisterin Mannschaft Juniorinnen und deutsche
Meisterin Mannschaft Aktive
Birgit Ohmayer (Kanuslalom, Canadier-Einer)
Goldmedaille Juniorinnen Mannschaft; deutsche
Meisterin Einzel Aktive
Florian Breuer (Kanuslalom, Canadier-Einer)
Goldmedaille Mannschaft Junioren; EM-Bronze
Einzel und Mannschaft Junioren; Deutscher
Meister und Süddeutscher Meister Einzel

Deutsche Meisterschaft
Anne Bremert (Kanuslalom, Kajak-Einer)
Mannschaft Juniorinnen

Noah Brauneis und Niklas Lettenbauer (Ka-
nuslalom, Kajak-Einer) Mannschaft Junioren
Noah Hegge (Kanuslalom, Kajak-Einer) Jugend
Einzel
Joshua Lederhofer (Boxen) Junioren
„U17“-Meister im Leichtgewicht bis 57 kg; In-
ternationale deutsche Meisterschaft der Jugend
U18; „U18“-Meister im Leichtgewicht bis 60
kg; Bayerischer Meister
Emre Cakir (Karate) Kumite bis 68 kg, Junio-
ren
Morena Dreier (Taekwondo) Junioren „U21“,
Bayerische Meisterin
Vanessa Cuevas Killisperger (Taekwondo)
Junioren „U18“, 3x Bayerische Meisterin

Süddeutsche Meisterschaft
Lena Holl (Kanuslalom, Canadier-Einer) Ju-
gend, Einzel
Carolin Schaller (Kanuslalom, Kajak-Einer)
Juniorinnen, Einzel
Julian Lindolf (Kanuslalom, Canadier-Einer)
Schüler, Einzel

Bayerische Meisterschaft
Vivika Diedam (Kanuslalom, Kajak-Einer)
Schüler B, Einzel
Luis Weigl (Kanuslalom, Kajak-Einer) Schüler
C, Einzel
Ilhan Özmen (Boxen) Schüler, Papiergewicht,
2x (für den BC Piccolo Fürstenfeldbruck)
Shakti Layla Karollus (Eistanz) Bayerische
Meisterin Jugend, Bayerische Nachwuchssiege-
rin Neuling
Paul Glass (Eistanz) Bayerischer Meister Ju-
gend, Bayerischer Nachwuchssieger Neuling
Theo Suchert (Fechten) 2x Herrendegen Schü-
ler
Linda Schmid (Fechten) 2x Damendegen
Schülerinnen
Nina Bauch (Leichtathletik) Laufen 2x Jugend
(100 m-Lauf, 300 m-Lauf)
Florian Bauer (Leichtathletik) Block-Lauf, 2x
Schüler
Tim Wollenberg (Radsport) Jugend „U17“
Rad-Querfeldeinfahren, Straßenradfahren und
Zeitfahren MTB Cross Country, im Uphill, Sprint,
Marathon; 4-facher Bayerischer Meister im
Bahnradsport in den Disziplinen Omnium,
Punktefahren, Scratch

Oliver Sczesny (Schwimmen) Jugend Kurz-
bahn, Bayerischer Jugendmeister 50 m Brust;
Bayerischer Jahrgangsmeister 50 m Brust
Isabelle Cuevas Killisperger (Taekwondo) Ju-
gend 4x
Christopher Frantzen (Tennis) Jugend 4x Hal-
lenmeister
Niklas Vollmayr (Wasserspringen) Jugend D
3x (1m-Brett, 3m-Brett, Kombination)

Mitglied in der Nationalmannschaft
Georg Zimmermann (Radsport) Junioren,
mehrfacher Einsatz in der Nationalmannschaft
bei EM und WM Straßenradrennen, Bayerischer
Meister
Kevin Danso (Fußball) Junioren, mehrfacher
Einsatz für die „U17“ und „U18“-National-
mannschaft Österreichs
Patrick Kurz (Eishockey) Junioren, mehrfacher
Einsatz bei der „U20“-Weltmeisterschaft

Überragende sportliche Leistung
Lukas Engelhardt (Tennis) Teilnahme an der
„Europäischen Jugendolympiade“
FC Augsburg-„U15“-Team mit Tim Bergmül-
ler, Culjak Hrvoje, David Deger, Tim Dop-
fer, Max Dreisbach, Lukas Ender, Jan-Luva
Fink, Gabriel Galinec, Lukas Petkov, Den-
nis Ruisinger, Nicol Schestak, Leon Vogel,
Daniel Witischek, Thomas Zimmermann
(Fußball) 3. Platz bei den Deutschen Hallen-
meisterschaften sowie Süddeutscher und Baye-
rischer Hallenmeister

FUNKTIONÄRE
Goldene Verdienstnadel
Irmgard Roth und Christa Woppowa (TSV
Schwaben Augsburg)
Verabschiedete Mitglieder des Sportbeirats
Volker Bopp (TSG Augsburg/6 Jahre dabei),
Lieselotte Butz (TV Augsburg/15), Joachim
Drexel (Delegierter Schulsport/9), Patrick
Faustin (Delegierter BLSV/12), Harald Han-
nawald (TSV Haunstetten/9), Dr. Rudolf
Holzapfel (Delegierter Sportärzte/27), Rolf
Jüngst (DAV/2), Ralf Moissl (FC Haunstet-
ten/6), Roland Rehle (Behindertensport/12),
Alfred Sahl (TSV Firnhaberau/9), Horst Wop-
powa (Schwaben Augsburg/6)

DIE JURY UND
DIE WAHLMODALITÄTEN
Abgestimmt haben in diesem Jahr 24
Mitglieder des Vereins Augsburg-
Allgäuer Sportpresse und weitere in
Augsburg tätige Sportjournalisten.
Sie konnten für den ersten Platz fünf
Punkte vergeben, für den zweiten
Platz drei Punkte und für den dritten
Platz einen Punkt.

O Im Internet finden Sie eine Bilder-
galerie vom gestrigen Ehrungsabend
unter augsburger-allgemeine.de

SPORTLER DES JAHRES PUNKTE
1. Marwin Hitz (Fußball) 61
2. Alexander Grimm (Kanu) 27
3. Norman Weber (Kanu) 26

SPORTLERIN DES JAHRES
1. Nikki Adler (Boxen) 58
2. Sabine Füßer (Kanu) 37
3. Sarah Irmler (Handball) 27
3. Ricarda Funk (Kanu) 27

MANNSCHAFT DES JAHRES
1. FC Augsburg (Fußball) 109
2. TSV Haunstetten (Handball) 39
3. TV Augsburg (Skaterhockey) 35

Die Sportlerwahl 2015

Ausgezeichnet: Die „Mannschaft des Jahres“ mit FCA-Manager Stefan Reuter, den Trainern Thomas Barth und Zdenko Miletic sowie den Spielern Tobias Werner, Jan-Ingwer Callsen- Bracker (v. l.); vorne die „Sportler des
Jahres“ FCA-Torhüter Marwin Hitz und Box-Weltmeisterin Nikki Adler. Ganz rechts: Franz Neuhäuser, Leiter der AZ-Sportredaktion und Vorsitzender des Vereins Augsburg-Allgäuer Sportpresse. Foto: Siegfried Kerpf


